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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Lonsee : TSV Blaubeuren 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

SV Lonsee baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse Gr. 2 
aus

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Lonsee, als
Joachim Öhler sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Blaubeuren
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Eberhard und Öhler, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eberhard / Bauer holten mit einem 3:
1 gegen Stetter / Schnalzger den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mayer /
Authaler war für Missel / Maurer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Staudenmaier / Höß zunächst nicht
gut aus, so gewannen Öhler / Daranyi im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Hannes Eberhard zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Gerhard Stetter aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen Dieter Bauer letztlich im Repertoire, um Stefan Mayer final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 10:12, 8:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Beim 3:0 gegen Dominik Authaler fand Martin Missel von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim 12:14, 11:7, 14:12, 15:13-Erfolg gegen Stephan Schnalzger kam Josef-Franz
Maurer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte
das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Joachim Öhler beim 11:8, 11:3, 11:5 gegen Florin Höß. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Adam von Daranyi, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niklas Staudenmaier
verlor. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Hannes Eberhard die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Dieter Bauer und Gerhard Stetter, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Martin
Missel bekam dann seinen gleichstarken Gegner Stephan Schnalzger beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Es dauerte eine Weile, bis Josef-Franz Maurer seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Dominik Authaler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf dem falschen
Fuß erwischte Joachim Öhler seinen Gegner Niklas Staudenmaier beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Lonsee nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SF Dornstadt am 11.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Blaubeuren wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 12.02.2023
gegen den SC Berg erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Lonsee

Doppel: Eberhard / Bauer 1:0, Missel / Maurer 0:1, Öhler / Daranyi 1:0 
Einzel: H. Eberhard 2:0, D. Bauer 1:1, M. Missel 1:1, J. Maurer 1:1, J. Öhler 2:0, A. Daranyi 0:1 

 TSV Blaubeuren
Doppel: Mayer / Authaler 1:0, Stetter / Schnalzger 0:1, Staudenmaier / Höß 0:1 
Einzel: S. Mayer 1:1, G. Stetter 0:2, S. Schnalzger 1:1, D. Authaler 1:1, N. Staudenmaier 1:1, F. Höß
0:1


